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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. 
 
Er weist darauf hin, dass der WDR um Drehgenehmigung gebeten hat. Hier-
gegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath erklärt, dass der Tagesordnungspunkt 16 - 
„Aufarbeitung des Silvester-Vandalismus in Steinbüchel und Rheindorf“, An-
trag der AfD-Fraktion vom 25.01.2023, Nr. 2023/2028 -  vom Antragsteller 
zurückgezogen wurde. 
 
Rh. Hebbel (CDU) beantragt, die Tagesordnungspunkte 6 (Antrag Nr. 
2023/2043), 15 (Antrag Nr. 2023/2046), 19 (Antrag Nr. 2023/2032), 31 (An-
trag Nr. 2023/2040), 36 (Antrag Nr. 2023/2037), 38 (Antrag Nr. 2023/2047), 
39.1 (Antrag Nr. 2023/2039), 39.2 (Antrag Nr. 2023/2045), 39.3 (Antrag Nr. 
2023/2048), 53 (Antrag Nr. 2023/2038), 56 (Antrag Nr. 2023/2034), 58 (An-
trag Nr. 2023/2036) und 66 (Antrag Nr. 2023/2041) in den nächsten Sitzungs-
turnus zu vertagen. Rh. Dietrich (DIE LINKE) erklärt sich als Antragsteller 
damit einverstanden. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Vertagungsantrag abstim-
men. 
 
- einstimmig - 
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) erklärt, dass der Antrag Nr. 2023/2057 
(Tagesordnungspunkt 49.1) aus Sicht der Klimaliste Leverkusen zu spät ein-
gegangen ist. Außerdem sei nicht nachzuvollziehen, dass der Antrag nicht 
als letzter Unterpunkt des Tagesordnungspunktes 49 eingeordnet wurde. 
 
Außerdem bittet Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) darum, den Antrag Nr. 
2023/2031 (Tagesordnungspunkt 49.3) bei den Punkten des Dezernates II zu 
behandeln. 
 
Frau Weber (01) erläutert, dass der Oberbürgermeister mit der Tagesord-
nung vorschlägt, alle Tagesordnungspunkte zum Thema „Autobahnausbau“ 
unter einem Tagesordnungspunkt zusammenzufassen. Über die von Rh. 
Rees (Klimaliste Leverkusen) vorgeschlagene Änderung kann der Rat befin-
den. 
 
Sie erläutert außerdem, dass der Antrag Nr. 2023/2057 (Tagesordnungs-
punkt 49.1) fristgerecht bei der Stadt Leverkusen eingegangen ist und des-
halb über den Nachtrag auf die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufge-
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nommen wurde. Da der Antrag der weitestgehende Tagesordnungspunkt ist, 
wurde er als erster Unterpunkt des Tagesordnungspunktes 49 aufgenom-
men.  
 
Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) beantragt, die Redezeit des Tagesord-
nungspunktes 5 auf 8 Minuten auszuweiten. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Antrag abstimmen. 
 
dafür: 5 (2 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 

Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 34 (OB, 11 CDU, 8 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Arbeitstages-
ordnung mit den vorgenannten Änderungen abstimmen. 
 
dafür: 36 (OB, 11 CDU, 8 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 3 (1 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Lever-

kusen) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath bittet den Rat, sich zu einer Schweigeminu-
te zu erheben und der Erdbebenopfer in der Türkei und in Syrien zu geden-
ken. Er bittet um Spenden für die Opfer. Anschließend berichtet Frau Bür-
germeisterin Demirci über die Situation der Betroffenen und bittet um Unter-
stützung. 
  

 
Angelegenheiten des Rates und der Rechnungsprüfung 
  

2 Niederschriften 
  

 Es liegen keine Niederschriften vor. 
  

 
3 Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 

  
 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Vorschlag zur En-bloc-

Abstimmung abstimmen. 
 
dafür: 35 (OB, 11 CDU, 8 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 2 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
Aufgrund der Gegenstimmen ist der Vorschlag für die En-bloc-Abstimmung 
gescheitert. 
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4 Tagesordnung des Rates 

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1993 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Lever-

kusen) 
dagegen: 34 (OB, 11 CDU, 9 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 parteilos) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
5 Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Leverkusen, seine Ausschüsse und die 

Bezirksvertretungen vom 02.11.2020 
  

5.1 Festsetzung von Beginn, Ende und Dauer von Ratssitzungen in der Geschäfts-
ordnung für den Rat der Stadt Leverkusen Rates, seine Ausschüsse und die Be-
zirksvertretungen 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1991 
  

5.2 1. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Leverkusen, seine 
Ausschüsse und die Bezirksvertretungen vom 02.11.2020 
- Nr.: 2022/1973 
  

 Die Tagesordnungspunkte 5.1 (Antrag Nr. 2023/1991) und 5.2 (Vorlage Nr. 
2022/1973) werden gemeinsam beraten. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath gibt folgende Erklärung zu der beabsichtig-
ten Änderung der Geschäftsordnung zu Protokoll: 
 
„Meine sehr geehrten Damen und Herren, 
 
bevor wir in die Diskussion des Tagesordnungspunktes „Änderung der Ge-
schäftsordnung für den Rat der Stadt Leverkusen, seiner Ausschüsse und die 
Bezirksvertretungen“ einsteigen, möchte ich zunächst die gesetzlichen Rah-
menbedingungen klarstellen: 
 

 § 48, Absatz 1, Satz 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen legt fest, dass der Bürgermeister Vorschläge aufzunehmen hat, 
„die ihm innerhalb einer in der Geschäftsordnung zu bestimmenden Frist 
von einem Fünftel der Ratsmitglieder oder einer Fraktion vorgelegt wer-
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den.“  

 

 Eine Fraktion in kreisfreien Städten wie Leverkusen muss – gemäß § 56, 
Absatz 1, Satz 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
– aus mindestens 3 Mitgliedern bestehen.  
 

 Vorschläge einzelner Ratsmitglieder, die nicht vom gesetzlich vorge-
schriebenen Quorum unterstützt werden, braucht der Bürgermeister bzw. 
Oberbürgermeister bei der Festsetzung der Tagesordnung daher nach 
dem Willen des Gesetzgebers nicht zu berücksichtigen.  
 

 Das gesetzlich festgelegte Quorum für das Antragsrecht berücksichtigt 
bereits ausreichend den Minderheitenschutz.  

 

 Die aktuelle Geschäftsordnung des Rates der Stadt Leverkusen sieht hier-
zu eine erweiterte Regelung zugunsten von Gruppen und Einzelvertre-
ter*innen des Rates vor, die deutlich über die beschriebene gesetzliche 
Regelung hinausgeht.  

 

 Diese erweiterte Regelung wurde erstmals seit Beginn dieser Legislaturpe-
riode auf Antrag eines Ratsmitgliedes in die Geschäftsordnung des Rates 
der Stadt Leverkusen aufgenommen.  

 

 Diese freigiebige Erweiterung hat keine Bestandsgarantie und kann jeder-
zeit, nicht nur zu Beginn einer neuen Ratsperiode, durch die Geschäftsau-
tonomie des Rates nach § 47, Absatz 2 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen von diesem zurückgenommen werden.  

 
Damit wird der in der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
vorgesehenen Minderheitenschutz weiterhin gesichert.  
 
Eins möchte ich dabei klar herausstellen: 
 
Der Vorschlag für die neue Geschäftsordnung des Rates, der heute zur De-
batte steht, nimmt Einzelvertreter*innen oder Gruppen nicht das Recht, An-
träge zu stellen.  
 
Allerdings muss dann zukünftig für solche Anträge bereits im Vorfeld – und 
nicht erst während der Sitzung – um Unterstützung durch weitere Ratsmit-
glieder geworben werden, um das gesetzlich vorgeschriebene Quorum von 
einem Fünftel der Ratsmitglieder zu erfüllen.  
 
Vielen Dank!“ 
 
Nach einer umfangreichen Diskussion lässt Herr Oberbürgermeister Richrath 
zunächst über den Antrag Nr. 2023/1991 abstimmen. 
 
Beschluss: 
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Wie Antrag 
 
dafür: 4 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Lever-

kusen) 
dagegen: 35 (OB, 12 CDU, 7 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Vorlage Nr. 
2023/1973 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
I. Der Rat beschließt folgende 1. Änderung der Geschäftsordnung für den Rat 
der Stadt Leverkusen, seine Ausschüsse und die Bezirksvertretungen vom 
02.11.2020: 
 
§ 3 Absätze 1 c) und d) entfallen. 
 
§ 10 Absätze 1 bis 4 werden abgeändert und wie folgt als Absätze 1 bis 3 
neu gefasst: 
 
§ 10 Anträge zur Sache 
 

(1)  Zu jedem Punkt der Tagesordnung können Anträge gestellt werden, 
um eine Entscheidung des Rates in der Sache herbeizuführen (Anträ-
ge zur Sache). Antragsberechtigt ist 

 
a) ein Fünftel der Ratsmitglieder, 
b) eine Fraktion, 
c) eine Bezirksvertretung (§ 37 Absatz 5 GO NRW), 
d) der Kinder- und Jugendhilfeausschuss (§ 71 Absatz 4 Satz 2 des So-

zialgesetzbuches Achtes Buch – Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII)) 
sowie 

e) der Integrationsrat (§ 27 Absatz 8 Satz 3 GO NRW). 
 

Anträge können schriftlich bis spätestens zum sechsten Tag vor dem 
Sitzungstag gestellt werden. Sie sind in die Tagesordnung oder in ei-
nen Nachtrag hierzu aufzunehmen. 

 
(2) Während einer Sitzung können Anträge zur Sache im Rahmen der 

Aussprache schriftlich oder mündlich zur Niederschrift von einem oder 
mehr Mitgliedern des Rates gestellt werden. Mündliche Anträge zur 
Niederschrift können nur gestellt werden, wenn der Antragsteller vor 
der Antragstellung ausdrücklich und eindeutig ankündigt, nunmehr ei-
nen Antrag zur Niederschrift zu stellen. 
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(3)  Eine in einer Sitzungsvorlage des Oberbürgermeisters (§ 62 Absatz 2 

Satz 1 GO NRW) enthaltene Beschlussempfehlung gilt als Antrag des 
Oberbürgermeisters, der jederzeit für die Tagesordnung vorgesehen 
werden kann. 

 
§ 10 Absätze 5 und 6 (alt) werden entsprechend in Absätze 4 und 5 umbe-
nannt. 

 
§ 21 erhält einen neuen Absatz 3 wie folgt: 
 
(3) Über die in den §§ 3 Abs. 1 und 10 Abs. 1 geregelten Fälle hinaus sind 
auch Anträge von einzelnen Bezirksmitgliedern zulässig. 
 
§ 21 Absätze 3 und 4 (alt) verschieben sich entsprechend in Absätze 4 und 5 
(neu). 
 
II. Die Änderungen der Geschäftsordnung treten mit der Beschlussfassung 
hierüber in Kraft. 
 
dafür: 32 (OB, 12 CDU, 9 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP) 
dagegen: 9 (2 BÜRGERLISTE, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen, 1 Aufbruch Leverkusen, 1 parteilos) 
  

 
6 Barrierefreies Zuhören bei städtischen Gremien 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2043 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
7 Ausschussumbesetzungen 

- m. Erg. v. 09.02.2023 
- Nrn.: 2023/2024 und 2023/2024/1 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat wählt: 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
lfd. Nr. 2   Mitglied 
    bisher: Krassa, Paloma (CDU) 
    neu: Rf. Di Padova, Michaela (CDU) 
 
Betriebsausschuss KulturStadtLev 
lfd. Nr. 2   Mitglied 
    bisher: Rf. Di Padova, Michaela (CDU) 
    neu: Rf. Bruchhausen-Scholich, Annegret (CDU) 
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lfd. Nr. 4   Vertreterin 
    bisher: Rf. Bruchhausen-Scholich, Annegret  
    (CDU) 
    neu: Rf. Di Padova, Michaela (CDU) 
 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren 
lfd. Nr. 3   Vertreter*in 
    bisher: Krassa, Paloma (CDU) 
    neu: Omankowsky, Albrecht (CDU) 
 
Betriebsausschuss Sportpark Leverkusen 
lfd. Nr. 14   Mitglied 
    bisher: Rh. Adams, Stephan (OP) 
    neu: Meier, Joshua (OP) 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
b) Vertreter*innen aus dem Bereich der anerkannten freien Träger der Ju-
gendhilfe und dem Bereich der Wohlfahrtsverbände 
lfd. Nr. 12   Mitglied 
    bisher: Höroldt, Hans (Diakonisches Werk) 
    neu: Hackländer, Philipp (Diakonisches Werk) 
 
Der Rat nimmt folgende Umbesetzungen zur Kenntnis: 
 
Kinder- und Jugendhilfeausschuss 
c) Beratende Mitglieder gem. § 4 Abs. 3 der Satzung für den Fachbereich 
Kinder und Jugend 
lfd. Nr. 5   Mitglied 
    bisher: Niederle, Vera (Arbeitsagentur) 
    neu: Alkan, Faik (Arbeitsagentur) 
 
lfd. Nr. 8   Vertreter 
    bisher: Droege, Thomas (Katholische 
    Jugendagentur) 
    neu: Dahl-Broich, Irene (Katholische 
    Jugendagentur) 
 
dafür: 36 (10 CDU, 11 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜRGER-

LISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath hat an der Abstimmung nicht teilgenom-
men. 
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Dezernat I 
  

8 Intensivierung der Organisationsuntersuchungen zur Verbesserung der Perso-
nalsituation bei der Stadtverwaltung Leverkusen 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 02.01.2023 
- m. Stn. v. 01.02.2023 
- Nr.: 2023/1986 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt. 
  

 
9 Bestellung von Vertreter*innen der Stadt Leverkusen für die 42. ordentliche 

Hauptversammlung des Deutschen Städtetages 2023 in Köln 
- m. Erg. v. 08.02.2023 
- Nrn.: 2023/2016 und 2023/2016/1 
  

 Aufgrund erforderlicher rechtlicher Klärung wird der Tagesordnungspunkt 
hinter Tagesordnungspunkt 10 nach einer Pause verschoben. 
 
Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) beantragt, über die Vorlage geheim ab-
zustimmen. Da es sich um eine Personenwahl handelt, ist geheim abzustim-
men. 
 
Rh. Rees (Klimaliste Leverkusen) schlägt als Abgeordneten gemäß § 113 
Abs. 2 Satz 1 GO NRW sich selbst vor. Rh. Beisicht (Aufbruch Leverkusen) 
schlägt sich als Vertreter gemäß § 113 Abs. 2 Satz 1 GO NRW vor. 
 
Für die geheime Abstimmung werden vom Rat folgende Stimmzähler be-
nannt: 
Rh. Klein (CDU), Rh. Fraustadt (SPD), Rh. Kühl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) und Rh. Adams (OP). 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt anschließend über den Buchstaben a) 
in der Fassung der Ergänzung der Vorlage geheim abstimmen. 
 
Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Richrath 
das Ergebnis:  
 
abgegebene Stimmen:  43 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 43 
dafür:  37 
dagegen:   4 
Enth.:    2 
 
Somit ergibt sich folgender Beschluss: 
 
Für die vom 23.05. bis 25.05.2023 in Köln stattfindende 42. Hauptversamm-
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lung des Deutschen Städtetages in Köln werden zwei stimmberechtigte Ab-
geordnete bestellt. 
 
a) Gemäß § 113 Abs. 2 Satz 2 GO NRW 
 
Abgeordneter:    Vertretung:  
Stadtdirektor     Beigeordneter 
Marc Adomat    Alexander Lünenbach 
 
Anschließend erfolgt die Abstimmung über den Buchstaben b) der Vorlage.  
 
Folgende Wahlvorschläge stehen zur Wahl: 
 
Wahlvorschlag 1: 
Abgeordneter:    Vertretung: 
Rh. Stefan Hebbel (CDU)   Bürgermeisterin Heike Bunde (SPD) 
 
Wahlvorschlag 2: 
Abgeordneter:    Vertretung: 
Rh. Benedikt Rees (Klimaliste  Rh. Markus Beisicht (Aufbruch 
Leverkusen)     Leverkusen) 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt anschließend über den Buchstaben b) 
der Vorlage geheim wählen. 
 
Nach Abschluss der Abstimmung verkündet Herr Oberbürgermeister Richrath 
das Ergebnis: 
 
abgegebene Stimmen:  42 
ungültige Stimmen:   0 
gültige Stimmen: 42 
Wahlvorschlag 1:    33 
Wahlvorschlag 2:      4 
dagegen:   3 
Enth.:    2 
 
Somit hat Wahlvorschlag 1 die Mehrheit der Stimmen erhalten, es ergibt sich 
folgender Beschluss: 
 
Für die vom 23.05. bis 25.05.2023 in Köln stattfindende 42. Hauptversamm-
lung des Deutschen Städtetages in Köln werden zwei stimmberechtigte Ab-
geordnete bestellt. 
 
b) Gemäß § 113 Abs. 2 Satz 1 GO NRW 
 
Abgeordneter:    Vertretung: 
Rh. Stefan Hebbel (CDU)   Bürgermeisterin Heike Bunde (SPD) 
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Dezernat II 
 

10 Entwurf der Haushaltssatzung 2023 und der mittelfristigen Finanzplanung 2024 - 
2026 
- Nr.: 2022/1974 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath hält zur Einbringung des Haushaltes eine 
Rede. 
Im Anschluss erläutert Herr Stadtkämmerer Molitor anhand eines Vortrages 
die Einzelheiten zur Haushaltslage der Stadt Leverkusen. 
Beide Reden sind in z.d.A.: Rat Nr. 2 vom 15.02.2022 abgedruckt. 
 
Beschluss: 
 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2023 der Stadt Leverkusen, einschließlich 
der in den Haushaltsplan integrierten mittelfristigen Ergebnis- und Finanzpla-
nung, werden zur Beratung an die Bezirksvertretungen und die Fachaus-
schüsse verwiesen. 
 
dafür: 42 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Aufbruch Lever-
kusen, 1 parteilos) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
11 Änderung der Spielgerätesteuersatzung 

- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.12.2022 
- Nr.: 2022/1956 
  

 Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, dem Rat für die nächste Sitzung eine Ände-
rung der Satzung über die Erhebung einer Vergnügungssteuer für das Halten 
von Spiel- und Geschicklichkeitsgeräten (Spielgerätesteuersatzung) zur Be-
schlussfassung vorzulegen, die eine Erhöhung der Steuersätze  
 
- nach § 5 Absatz 1 von 17 v.H. auf 24 v.H. der Bruttokasse und  
- nach § 5 Absatz 2 von 300 Euro auf 400 Euro je Monat  
 
vorsieht. 
 
dafür: 40 (OB, 10 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Aufbruch Lever-
kusen, 1 parteilos) 

Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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12 Die Bürger vor Umsatzsteuer-Mehrkosten bei städtischen Leistungen schützen! 

- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 03.01.2023 
- Nr.: 2023/1981 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde über den Nachtrag von der Tagesordnung 
abgesetzt. 
  

 
13 Gewerbesteueroasen bekämpfen 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2033 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 3 (1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
dagegen: 35 (OB, 12 CDU, 9 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 2 OP, 3 FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 

 
14 Einführung eines Haushalts für Bürgerinnen und Bürger 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2044 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 4 (1 BÜRGERLISTE, 1 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen) 
dagegen: 35 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 1 OP, 3 FDP) 
Enth.: 2 (1 OP, 1 Aufbruch Leverkusen) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
15 Ganzheitliches ESG-Management 

- Antrag von DIE LINKE vom 05.01.2023 (Eingang 31.01.2023) 
- Nr.: 2023/2046 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
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16 Aufarbeitung des Silvester-Vandalismus in Steinbüchel und Rheindorf 

- Antrag der AfD-Fraktion vom 25.01.2023 
- Nr.: 2023/2028 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde vom Antragsteller zurückgezogen. 
  

 
17 Bewohnerparkgebühren 

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1990 
  

 Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über die Erledigung des Antrags ab-
stimmen, da seitens der Verwaltung vor der Sommerpause eine Informati-
onsveranstaltung für die politischen Vertreter*innen geplant ist, in der eine 
geeignete Preiserhöhung der Parkgebühren vorgestellt werden soll. Weiter-
hin wird für September 2023 eine entsprechende Verwaltungsvorlage in Aus-
sicht gestellt. 
 
dafür: 29 (OB, 12 CDU, 10 SPD, 3 OP, 3 FDP) 
dagegen: 4 (2 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 7 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
  

 
18 Änderung der verkehrsrechtlichen Anordnung auf Leverkusener Straßen, Wegen 

und Plätzen - Parken auf dem Gehweg ohne ausreichende Fläche für den Fuß-
verkehr 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1995 
  

 Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 9 (7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Le-

verkusen) 
dagegen: 32 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 2 BÜRGERLISTE, 3 OP, 3 FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
  

 
19 Transparenz schafft Respekt - Quittungssystem KOD und Ordnungsamt 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2032 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
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20 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung - Ermächtigungsübertragungen 

- Nr.: 2023/2010 
  

 Beschluss: 
 
Nachstehende Dringlichkeitsentscheidung wird gemäß § 60 Absatz 1 Satz 3 
GO NRW genehmigt: 
 
„Weil es sich um einen Fall äußerster Dringlichkeit handelt, beschließen die 
Unterzeichnenden gemäß § 60 Absatz 1 Satz 2 GO NRW: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen ermächtigt die Verwaltung, zur Aufrechterhal-
tung des Dienstbetriebs liquide Mittel i. H. v. 2.745.798,16 € vor der eigentli-
chen Feststellung der im Rahmen des Jahresabschlusses 2022 zu übertra-
genden Aufwendungs- und Auszahlungsermächtigungen zu übertragen. 
 
Leverkusen, 31.01.2023 
 
gezeichnet: 
Richrath Rf. Milanie Kreutz Rh. Stefan Hebbel“ 
 
dafür: 37 (OB, 12 CDU, 10 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
21 Verlängerung der vorhandenen Personenunterführung (EÜ-F) im Bahnhof Opla-

den – zivilrechtlicher Vertrag zur Durchführung der Maßnahme 
- Nr.: 2023/2019 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt dem Abschluss des zivilrechtlichen Ver-
trags zwischen der Stadt Leverkusen und der DB Netz AG sowie der DB Sta-
tion & Service zu. 
 
- einstimmig - 
  

 
22 Einrichtung einer Stabsstelle zur Bekämpfung von Clan- und Bandenkriminalität 

- Nr.: 2022/1960 
  

 Im Verlauf der Diskussion ruft Herr Oberbürgermeister Richrath Rh. Rees 
(Klimaliste Leverkusen) zur Ordnung. 
 
Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt, die Vorlage in die Haushaltsplanbe-
ratungen zu vertagen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt über den Vertagungsantrag abstim-
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men. 
 
dafür: 7 (2 BÜRGERLISTE, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen) 
dagegen: 34 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP) 
 
Anschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Vorlage ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Einrichtung einer Stabsstelle zur 
Bekämpfung von Clan- und Bandenkriminalität im Dezernat II sowie eine ent-
sprechende personelle Besetzung von zwei Planstellen in Vollzeit. 
 
dafür: 36 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP) 
dagegen: 3 (2 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 2 (1 FDP, 1 DIE LINKE) 
 
  

 
23 Besetzung der Organe von Unternehmen und Einrichtungen 

- m. Erg. v. 02.02.2023 
- m. 2. Erg. v. 09.02.2023 
- Nrn.: 2022/1975, 2022/1975/1 und 2022/1975/2 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat schlägt der Gesellschafterversammlung der Klinikum Leverkusen 

gGmbH vor, Herrn Hans-Peter Zimmermann aus der Gesellschafterver-
sammlung der MVZ Leverkusen gGmbH abzuberufen und als dessen 
Nachfolger Herrn Dr. André Schumann zu wählen. 
 

2. Der Rat schlägt der Gesellschafterversammlung der Klinikum Leverkusen 
gGmbH vor, Herrn Hans-Peter Zimmermann aus der Gesellschafterver-
sammlung der MVZ Klinikum Leverkusen GmbH abzuberufen und als des-
sen Nachfolger Herrn Dr. André Schumann zu wählen. 
 

3. Abberufungen 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt nach Maßgabe der Begründung 
gemäß § 113 Abs. 1 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen (GO NRW) die folgenden Abberufungen aus Organen von Unter-
nehmen und Einrichtungen: 
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Unternehmen/Einrichtung Organ Funktion Name 

AVEA GmbH & Co. KG Gesellschafter- 
versammlung 

Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

AVEA Verwaltungs- und 
Beteiligungs GmbH 

Gesellschafter-
versammlung 

Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

Energieversorgung Lever-
kusen GmbH & Co. KG 

Aufsichtsrat Mitglied Rh. Schoofs, 
Erhard 

neue bahnstadt opladen 
GmbH 

Aufsichtsrat Mitglied Rh. Schoofs, 
Erhard 

RELOGA Holding GmbH & 
Co. KG 

Gesellschafter-
versammlung 

Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

RELOGA Verwaltungs- und 
Beteiligungs GmbH 

Gesellschafter-
versammlung 

Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

Sparkasse Leverkusen Verwaltungsrat Mitglied Rh. Schoofs, 
Erhard 

Sparkasse Leverkusen Verwaltungsrat stv. Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

Stadtteilentwicklungsgesell-
schaft Wiesdorf/Manfort 
mbH (SWM) 

Aufsichtsrat Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

Technische Betriebe der 
Stadt Leverkusen AöR 

Verwaltungsrat Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

Technische Betriebe der 
Stadt Leverkusen AöR 

Verwaltungsrat stv. Mitglied Rh. Viertel, Pe-
ter 

WGL Wohnungsgesell-
schaft Leverkusen GmbH 

Aufsichtsrat Mitglied Rh. Schoofs, 
Erhard 

 

4. Neubestellungen 
 
4.1 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt nach Beschlussfassung zu 3. ge-
mäß § 113 Abs. 2 i. V. m. § 50 Abs. 4 und Abs. 2 GO NRW die folgenden 
Bestellungen in Organe von Unternehmen und Einrichtungen: 
 

Unternehmen/Einrichtung Organ Funktion Name 

AVEA GmbH & Co. KG Gesellschafter-
versammlung 

Mitglied Rh. Viertel, Peter 

AVEA Verwaltungs- und 
Beteiligungs GmbH 

Gesellschafter-
versammlung 

Mitglied Rh. Viertel, Peter 

Energieversorgung Lever-
kusen GmbH & Co. KG 

Aufsichtsrat Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

neue bahnstadt opladen 
GmbH 

Aufsichtsrat Mitglied Rh. Viertel, Peter 
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RELOGA Holding GmbH & 
Co. KG 

Gesellschafter-
versammlung 

Mitglied Rh. Viertel, Peter 

RELOGA Verwaltungs- und 
Beteiligungs GmbH 

Gesellschafter-
versammlung 

Mitglied Rh. Viertel, Peter 

Stadtteilentwicklungsgesell-
schaft Wiesdorf/Manfort 
mbH (SWM) 

Aufsichtsrat Mitglied Müller, Horst 

Technische Betriebe der 
Stadt Leverkusen AöR 

Verwaltungsrat Mitglied Müller, Horst 

Technische Betriebe der 
Stadt Leverkusen AöR 

Verwaltungsrat stv. Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

WGL Wohnungsgesellschaft 
Leverkusen GmbH 

Aufsichtsrat Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

 
4.2 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt nach Beschlussfassung zu 3. gem. 
§ 12 Abs. 5 Satz 1 und 2 des Sparkassengesetzes Nordrhein-Westfalen 
(Sparkassengesetz – SpkG) die folgenden Bestellungen in den Verwaltungs-
rat der Sparkasse Leverkusen: 
 

Unternehmen/Einrichtung Organ Funktion Name 

Sparkasse Leverkusen Verwaltungsrat Mitglied Rh. Schweiger, 
Karl 

Sparkasse Leverkusen Verwaltungsrat stv. Mitglied Rh. Viertel, 
Peter 

  
5. Der Rat der Stadt Leverkusen beruft gem. § 113 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) Ratsherrn Tim Feister als 
Mitglied aus der Verbandsversammlung des Wupperverbandes ab. 
 
6. Der Rat der Stadt Leverkusen bestellt nach Beschlussfassung zu 5. ge-
mäß § 113 Abs. 2 i. V. m. § 50 Abs. 4 und Abs. 2 GO NRW als Mitglied in die 
Verbandsversammlung des Wupperverbandes:  
 
Herrn Bezirksvertreter Georg Wollenhaupt. 
 
7. Der Rat der Stadt Leverkusen schlägt der Verbandsversammlung des 
Wupperverbandes nach Beschlussfassung zu 6. vor, als Nachfolger für Rats-
herrn Tim Feister folgendes Mitglied in den Investitions- und Bauausschuss 
des Wupperverbandes zu wählen: 
 
Herrn Bezirksvertreter Georg Wollenhaupt. 
 
dafür: 38 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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24 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW  

Wiederbestellung des Geschäftsführers der JOB Service Beschäftigungsförde-
rung Leverkusen gGmbH (JSL) 
- Nr.: 2023/2008 
  

 Herr Stadtkämmerer Molitor weist darauf hin, dass der zweite Satz der Be-
gründung wie folgt lauten muss: 
 
„In Abstimmung mit dem Vorsitzenden der Gesellschafterversammlung 
schlägt die Verwaltung vor, Herrn Thomas Schorn mit Wirkung vom 
01.05.2023 für die Dauer von fünf Jahren erneut zum Geschäftsführer der 
JSL zu bestellen und mit ihm einen neuen Anstellungsvertrag abzuschlie-
ßen.“ 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt den Vertreterinnen und Vertretern der 
Stadt Leverkusen in der Gesellschafterversammlung der Job Service Be-
schäftigungsförderung Leverkusen gGmbH (JSL) nach § 113 Abs. 1 GO 
NRW Weisung,  
 
Herrn Thomas Schorn mit Wirkung zum 01.05.2023 für die Dauer von fünf 
Jahren als Geschäftsführer der JSL zu bestellen und mit ihm entsprechende 
Anstellungsbedingungen auszuhandeln. Das vorsitzende Mitglied der Gesell-
schafterversammlung der JSL wird beauftragt, mit Herrn Thomas Schorn ei-
nen entsprechenden Anstellungsvertrag abzuschließen. 
 
dafür: 39 (OB, 11 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
 
  

 
25 Erteilung von Weisungen nach § 113 Abs. 1 GO NRW 

- Wirtschaftsplan 2023 der Klinikum Leverkusen gGmbH (Klinikum) 
- Nr.: 2023/2011 
  

 Der Tagesordnungspunkt wird vorgezogen und nach Tagesordnungspunkt 3 
behandelt. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen erteilt nach § 113 Abs. 1 GO NRW den Vertre-
terinnen und Vertretern der Stadt Leverkusen in den Organen des Klinikums 
Leverkusen Weisung, dem Wirtschaftsplan 2023 des Klinikums Leverkusen 
zuzustimmen. 
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dafür: 36 (OB, 11 CDU, 8 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 parteilos) 
dagegen: 2 (1 Klimaliste Leverkusen, 1 Aufbruch Leverkusen) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
  

 
26 Aufhebung der Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-

kaufsstellen aus besonderem Anlass vom 03.04.1997 
- Nr.: 2022/1912 
  

 Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Ordnungsbehördliche Verord-
nung zur Aufhebung der Ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offen-
halten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass vom 03.04.1997 (Anlage 
1 zur Niederschrift). 
 
dafür: 38 (OB, 10 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
27 - Ordnungsbehördliche Verordnung zur Aufhebung der Ordnungsbehördlichen 

Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf 
den Wochenmärkten der Stadt Leverkusen (Marktordnung) vom 01.11.1998 
- Ordnungsbehördliche Verordnung zur Änderung der Ordnungsbehördlichen 
Verordnung zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf 
den Wochenmärkten (Marktordnung) vom 10.10.2022 
- Nr.: 2022/1913 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Ordnungsbehördliche Ver-

ordnung zur Aufhebung der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf den Wo-
chenmärkten der Stadt Leverkusen (Marktordnung) vom 01.11.1998 (sie-
he Anlage 2 zur Niederschrift). 

 
2. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Ordnungsbehördliche Ver-

ordnung zur Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Auf-
rechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf den Wo-
chenmärkten der Stadt Leverkusen (Marktordnung) vom 10.10.2022 (sie-
he Anlage 3 zur Niederschrift). 

 
dafür: 33 (OB, 8 CDU, 9 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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28 Neufassung der Ordnungsbehördlichen Verordnung zum Schutz der Leverkuse-

ner Seen (SeenVO) 
 

28.1 Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 25.01.2023 
- Nr.: 2023/2021 
 

28.2 Änderungsantrag der Fraktion Opladen Plus vom 06.02.2023 
- Nr.: 2023/2063 
 

28.3 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2022/1946 
  

 Die Tagesordnungspunkte 28.1 (Antrag Nr. 2023/2021), 28.2 (Antrag Nr. 
2023/2063) und 28.3 (Vorlage Nr. 2022/1946) werden gemeinsam beraten. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) bittet darum, den Antrag Nr. 2023/2021 
wie folgt modifiziert abzustimmen: 
 
1. In § 3 Absatz 2 soll der Unterpunkt 1 (zeitliche Beschränkung) vollständig 
gestrichen werden. 
 
3. In § 3 Absatz 4 soll der Absatz: „Hinsichtlich der Nutzung der Wasserflä-
chen des „Hitdorfer Sees“ und des „Großen Silbersees“ ist das Befahren mit 
Booten und Wasserfahrzeugen jeglicher Art, das Surfen, die Nutzung von 
SUP Boards Stand-Up Paddling-Boards Familien- und Doppelluftmatratzen, 
Badeinseln o. ä. verboten.“ wegfallen. 
 
Der ursprüngliche zweite Spiegelstrich des Antrags wurde in den Vorbera-
tungen von der FDP zurückgezogen. 
 
Rh. Hebbel (CDU) bittet darum, dass die Verwaltung bei größeren Veranstal-
tungen von den Ausnahmeregelungen des § 4 Gebrauch macht.  
 
Herr Stadtkämmerer Molitor weist darauf hin, dass bei einem Beschluss zum 
Wegfall des in § 3 Absatz 4 formulierten Verbots, diese Änderung nicht sofort 
in die Satzung eingearbeitet werden kann, da dann zunächst entsprechende 
Flächen genau definiert und in Plänen ausgewiesen werden müssten. 
 
Herr Laufs (36) schlägt vor, in diesem Fall die Satzung mit dem Wegfall der 
zeitlichen Beschränkung in § 3 Abs. 2 Unterpunkt 1 heute zu beschließen 
und im nächsten Sitzungsturnus eine von der Verwaltung erneut eingebrach-
te Vorlage zur Änderung der Satzung, in der die entsprechenden zu nutzen-
den Wasserflächen ausgewiesen sind, zu beschließen. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath lässt anschließend zunächst über den mo-
difizierten ersten Spiegelstrich des Antrags Nr. 2023/2021 abstimmen. 
 
Beschluss: 
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In § 3 Abs. 2 soll der Unterpunkt 1 (zeitliche Beschränkung) vollständig ge-
strichen werden. 
 
dafür: 19 (12 CDU, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 23 (OB, 12 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜRGERLIS-

TE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Damit ist eine Änderung des § 3 Abs. 2 Unterpunkt 1 abgelehnt und die zeit-
liche Begrenzung bleibt so, wie von der Verwaltung vorgeschlagen. 
 
Daraufhin lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den dritten Spiegel-
strich des Antrags Nr. 2023/2021 unter Berücksichtigung des Hinweises der 
Verwaltung zur konkreten Ausarbeitung abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
In § 3 Absatz 4 soll der Absatz: „Hinsichtlich der Nutzung der Wasserflächen 
des „Hitdorfer Sees“ und des „Großen Silbersees“ ist das Befahren mit Boo-
ten und Wasserfahrzeugen jeglicher Art, das Surfen, die Nutzung von SUP 
Boards Stand-Up Paddling-Boards Familien- und Doppelluftmatratzen, Bad-
einseln o. ä. verboten.“ wegfallen. 
 
dafür: 25 (OB, 5 CDU, 12 SPD, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 13 (6 CDU, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜRGERLISTE, 1 

Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
Im Anschluss lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über den Antrag Nr. 
2023/2063 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 14 (6 CDU, 1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 FDP, 1 Klima-

liste Leverkusen) 
dagegen: 23 (OB, 4 CDU, 10 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE) 
Enth.: 3 (2 FDP, 1 DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Abschließend lässt Herr Oberbürgermeister Richrath über die Vorlage Nr. 
2022/1946 einschließlich eines Auftrags an die Verwaltung zur Vorbereitung 
einer Änderungssatzung in Bezug auf die zu nutzenden Wasserflächen ab-
stimmen. 
 
Beschluss: 
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1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Neufassung der Ordnungs-

behördlichen Verordnung (siehe Anlage 4 zur Niederschrift) zum Schutz 
der Leverkusener Seen (SeenVO).  

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, eine Änderungssatzung vorzubereiten, in 

die die mit dem Antrag Nr. 2023/2021 zu § 3 Absatz 4 beschlossene Än-
derung eingearbeitet wird und entsprechende Flächen ausgewiesen wer-
den. 

 
dafür: 28 (OB, 6 CDU, 12 SPD, 2 BÜRGERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 Klima-

liste Leverkusen) 
dagegen: 1 (CDU) 
Enth.: 11 (3 CDU, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE) 
 
Herr Bürgermeister Marewski übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
Dezernat III 
  

29 Einsatz von Pyrolyse: Nutzung von Biomasse und Bindung vom Kohlendioxid 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2022 
- Nr.: 2022/1901 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über die Verweisung des Antrags in den 
Energiewendeprozess abstimmen. 
 
dafür: 31 (OB, 10 CDU, 8 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 OP, 3 

FDP) 
dagegen: 5 (1 CDU, 2 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen) 
  

 
30 Sondermüllverbrennungsanlage 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 11.12.2022 
- m. Stn. v. 06.02.2023 
- Nr.: 2023/1984 
  

 Herr Beigeordneter Lünenbach verweist auf die Stellungnahme der Verwal-
tung vom 06.02.2023. 
Er erklärt, dass die Untere Umweltbehörde die Arbeit des Gutachterkreises 
nicht übernehmen kann. Sie ist stattdessen in die Begleitung des Gutachter-
kreises eingebunden. Als das Gutachten vorlag, wurde es dort vorveröffent-
licht. Der Fachbereich Umwelt hat darauf eine ausführliche Stellungnahme 
abgegeben, die der Politik vorliegt. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt über die Erledigung des Antrages auf-
grund der Stellungnahme der Verwaltung vom 06.02.2023 und der Erläute-
rungen von Herrn Beigeordneten Lünenbach abstimmen. 
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dafür: 37 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP) 
dagegen: 4 (2 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
31 Solarfarm 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2040 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
32 Geschäftsordnung und Mitgliedsorganisationen der Kommunalen Gesundheits-

konferenz 
  

32.1 Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 23.01.2023 
- Nr.: 2023/2014 
  

32.2 Verwaltungsvorlage 
- m. Erg. v. 09.02.2023 
- Nrn.: 2022/1972 und 2022/1972/1 
  

 Die Tagesordnungspunkte 32.1 (Antrag Nr. 2023/2014) und 32.2 (Vorlage Nr. 
2022/1972 mit Ergänzung vom 09.02.2023, Nr. 2022/1972/1) werden ge-
meinsam beraten. 
 
Rf. Dr. Ballin-Meyer-Ahrens (FDP) erklärt den Antrag Nr. 2023/2014 für erle-
digt, da die Verwaltung zugesagt hat, die Änderungswünsche der FDP-
Fraktion entsprechend zu berücksichtigen. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt anschließend über die Vorlage Nr. 
2022/1972 einschließlich der Ergänzung Nr. 2022/1972/1 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt der Geschäftsordnung der Kommuna-
len Gesundheitskonferenz mit den der Ergänzung der Vorlage Nr. 
2022/1972/1 beigefügten Änderungen zu und beschließt die dort aufgeführ-
ten Organisationen und Institutionen als Mitglieder der Kommunalen Ge-
sundheitskonferenz. 
 
dafür: 40 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 



- 34 - 
 
 

 
 
33 Fortschreibung öffentliches Fahrradverleihsystem für Leverkusen 

- m. Stn. v. 09.02.2023 
- Nr.: 2022/1815 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Rat der Stadt Leverkusen beschließt die Fortführung eines öffentli-

chen Fahrradverleihsystems in Leverkusen. 
 
2. Auf der Grundlage dieser Vorlage wird die wupsi GmbH mit der Aus-

schreibung und weiteren Umsetzung des Fahrradverleihsystems mit ei-
ner erneuten Laufzeit von fünf Jahren beauftragt. 

 
3. Für die investiven Kosten des Fahrradverleihsystems werden der wupsi 

GmbH innerhalb des Haushaltes 2024 250.000 Euro zur Verfügung ge-
stellt. 

 
4. Für die jährlichen Betriebskosten werden ab 2024 für die Laufzeit Mittel in 

Höhe von 600.000 Euro bereitgestellt. 
 
dafür: 39 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 2 (BÜRGERLISTE) 
  

 
34 Umsetzung Bergischer Schnellbus und Leistungserweiterungen auf der Linie 

SB24 – Fortschreibung des Nahverkehrsplans der Stadt Leverkusen 
- m. Stn. v. 09.02.2023 
- Nr.: 2022/1952 
  

 Beschluss: 
 
I. Der Rat der Stadt Leverkusen nimmt zur Kenntnis, dass der Beschluss 

vom 20.06.2022, vorbehaltlich eines entsprechenden Beschlusses im 
Kreistag des Rheinisch-Bergischen Kreises entlang des Linienwegs der 
SB24 unter Inanspruchnahme von Fördermitteln für regionale Schnell-
buslinien durch den Zweckverband Nahverkehr Rheinland eine Express-
busverbindung zwischen Leverkusen-Mitte und Wermelskirchen einzu-
richten (Vorlage Nr. 2022/1505), aufgrund differierender Beschlusslagen 
in dieser Form nicht umgesetzt werden kann. 

 
II. Der Rat der Stadt Leverkusen beauftragt die Verwaltung stattdessen, 

nachfolgend aufgeführte Leistungserweiterungen im Liniennetz der wupsi 
GmbH auf der Achse Leverkusen - Wermelskirchen ab August 2023 um-
zusetzen: 

 
1. Zwischen Leverkusen-Mitte, Bf., und Wermelskirchen, Busbf., wird der 

Bergische Schnellbus X24 neu eingerichtet, der zwischen Burscheid und 
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Leverkusen-Mitte über die Autobahn verkehrt. 

 
2. Auf der Linie SB24 (Lev.-Mitte, Bf. - Opladen - Berg. Neukirchen - Bur-

scheid-Hilgen) werden die in der Begründung der Vorlage dargestellten 
Leistungserweiterungen umgesetzt. 

 
III. Die Verwaltung wird beauftragt, die einzelnen Maßnahmen der Be-

schlussvorlage zu II. über eine Nachbeauftragung zum öffentlichen 
Dienstleistungsauftrag an die wupsi GmbH zu vergeben.  

 
IV. Der für die Leistungserweiterungen ab August 2023 auf den Linien X24 

und SB24 erforderlichen Mittelbereitstellung in Höhe von bis zu 115.000 
EUR für das Jahr 2023 bzw. 275.000 EUR ab dem Jahr 2024 wird zuge-
stimmt. 

 
dafür: 33 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP, 1 

DIE LINKE) 
Enth.: 5 (1 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
35 Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Le-

verkusen vom 03.11.2022 
- Nr.: 2022/1898 
  

 Beschluss: 
 
Die Satzung zur 1. Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung in der 
Stadt Leverkusen vom 03.11.2022 wird gemäß der Anlage 5 zur Niederschrift 
beschlossen. 
 
dafür: 31 (OB, 6 CDU, 12 SPD, 4 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 5 (CDU) 
  

 
Dezernat IV 
  

36 Sicherer Schulweg 
- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2037 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
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37 Digital-Coaches für Leverkusener Schulen, KiTas und Jugendhäuser 

- Antrag der FDP-Fraktion vom 22.11.2022 
- m. Stn. 19.01.2023 
- Nr.: 2022/1902 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über die Vertagung des Antrags in den 
nächsten Sitzungsturnus abstimmen. 
 
- einstimmig - 
  

 
38 Bildung aber sicher: Lufthygiene 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2047 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
39 Demokratische Bildung an Schulen 

  
39.1 Demokratische Bildung: Wiederbelebung Schulpflegschaften 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2039 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
39.2 Demokratische Bildung: Stadtschülervertretung 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2045 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
39.3 Demokratische Bildung: Stadtschüler:innen beim Schulausschuss 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2048 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 



- 37 - 
 
 

 
 
40 Anpassung der Elternbeitragssatzung für die Betreuung in einer Tageseinrich-

tung für Kinder 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 03.11.2022 
- Nr.: 2022/1859 
  

 Herr Bürgermeister Marewski lässt über die Vertagung des Antrags in den 
nächsten Sitzungsturnus abstimmen. 
 
dafür: 39 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
41 Errichtung einer Kindertagesstätte an der Flurstraße gemäß Kindertagesstätten-

bedarfsplanung 2021/2022 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1996 
  

 Rh. Viertel (BÜRGERLISTE) beantragt, den Ratsbeschluss vom 29.08.2022 
zur Vorlage Nr. 2022/1616 aufheben. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt über den Antrag von Rh. Viertel abstim-
men. 
 
dafür: 4 (2 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 33 (OB, 10 CDU, 9 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Bürgermeister Marewski über die Erledigung des 
Antrags Nr. 2023/1996 abstimmen, da das Grundstück an der Flurstraße in-
zwischen nicht mehr zur Verfügung steht und damit auch nicht mehr für eine 
Kita-Planung genutzt werden kann. 
 
dafür: 33 (OB, 9 CDU, 10 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP) 
dagegen: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
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42 Jugendstadtrat 

  
42.1 Beschlüsse des Jugendstadtrates der Stadt Leverkusen  

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1992 
  

42.2 Ansiedlung einer Diskothek in Leverkusen-Wiesdorf 
- Antrag des Jugendstadtrates vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1963 
  

42.3 Vergünstigtes Busticket 
- Antrag des Jugendstadtrates vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1969 
  

42.4 Bessere Fahrrad-Mobilität 
- Antrag des Jugendstadtrates vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1970 
  

42.5 Integration und Förderung für alle Bedürftigen 
- Antrag des Jugendstadtrates vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1965 
  

42.6 Aktualisierung des Schulstandards  
- Antrag des Jugendstadtrates vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1966 
  

42.7 Öffnung von allen Schulhöfen auch nach der Schulzeit 
- Antrag des Jugendstadtrates vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1967 
  

42.8 Besseres Energie-Management an Schulen 
- Antrag des Jugendstadtrates vom 27.10.2022 
- Nr.: 2022/1968 
  

 Die Tagesordnungspunkte 42.1 bis 42.8 werden gemeinsam beraten. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt zunächst über den Antrag Nr. 2023/1992 
(Tagesordnungspunkt 42.1) abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 37 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
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Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Anschließend lässt Herr Bürgermeister Marewski über die Anträge Nrn. 
2022/1963 (Tagesordnungspunkt 42.2), 2022/1969 (Tagesordnungspunkt 
42.3), 2022/1970 (Tagesordnungspunkt 42.4), 2022/1965 (Tagesordnungs-
punkt 42.5), 2022/1966 (Tagesordnungspunkt 42.6), 2022/1967 (Tagesord-
nungspunkt 42.7) und 2022/1968 (Tagesordnungspunkt 42.8) gemeinsam in 
der Fassung der Beschlussempfehlung der Vorberatungen abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Die Vertreter*innen des Jugendstadtrates kommen zu einem gemeinsamen 
Termin mit der Verwaltung und den Stadtgesellschaften (wie z. B. der wupsi 
GmbH) zusammen. Die Verwaltung stellt dabei dar, welche Beschlüsse, 
Konzepte und Projekte in Leverkusen bereits vorliegen. Auf dieser Basis 
kann entschieden werden, welche Anträge des Jugendstadtrates aufrecht-
erhalten und hinreichend konkretisiert werden können. Diese Anträge sollen 
dann erneut zur Beratung in die politischen Gremien eingebracht werden. 
 
dafür: 38 (OB, 12 CDU, 11 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
  

 
43 Besetzung der Kommission „Stadtkultur“ zur Konzeptentwicklung und Gründung 

eines „Instituts für Stadtkultur und Stadtgeschichte Leverkusen“ 
  

43.1 Bürgerantrag vom 08.02.2023 
- Nr.: 2023/2064 
  

43.2 Änderungsantrag der Fraktion Opladen Plus vom 06.02.2023 zur Vorlage Nr. 
2023/2004 
- Nr.: 2023/2055 
  

43.3 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2023/2004 
  

 Die Tagesordnungspunkte 43.1 (Bürgerantrag Nr. 2023/2064), 43.2 (Antrag 
Nr. 2023/2055) und 43.3 (Vorlage Nr. 2023/2004) werden gemeinsam bera-
ten. 
 
Rf. Arnold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bittet die Verwaltung darum, die 
Präsenz der Vertretungen sicherzustellen. 
 
Herr Bürgermeister Marewski lässt zunächst über den Bürgerantrag Nr. 
2023/2064 abstimmen. 
 
Beschluss: 
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Wie Bürgerantrag 
 
dafür: 7 (2 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Lever-

kusen) 
dagegen: 32 (OB, 10 CDU, 12 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP) 
 
Damit ist der Bürgerantrag abgelehnt. 
 
Daraufhin lässt Herr Bürgermeister Marewski über den Antrag Nr. 2023/2055 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
 
dafür: 6 (2 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 32 (OB, 10 CDU, 12 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Abschließend lässt Herr Bürgermeister Marewski über die Vorlage Nr. 
2023/2004 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
1. Den Vorschlägen zur Besetzung der Kommission (gemäß Ausführung in 

der Begründung der Vorlage) wird zugestimmt. 
 

2. Mit der Leitung der Kommission wird Herr Prof. Dr. Goch - unter Über-
nahme der entstehenden erforderlichen Kosten - beauftragt. 
 

3. Der Konzeptentwurf ist den zuständigen Gremien des Rates sowie dem 
Rat der Stadt Leverkusen spätestens im Herbst 2023 zu Beratung und 
Entscheidung vorzulegen. 

 
4. Die Politik (Betriebsausschuss KulturStadtLev - BKSL) wird bis zur Be-

schlussfassung in regelmäßigen Abständen und anlassbezogen über die 
Arbeit der Kommission informiert. 

 
dafür: 35 (OB, 12 CDU, 12 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 FDP, 1 

DIE LINKE) 
dagegen: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 3 (OP) 
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44 Beteiligung der KulturStadtLev FORUM an der tanz.card.campus 

- m. Stn. v. 03.02.2023 
- Nr.: 2022/1951 
  

 Beschluss: 
 
1. Die KulturStadtLev beteiligt sich für einen Erprobungszeitraum ab dem 

15.03.2023 bis zum Ende der Spielzeit 2024/2025 an der Initiative 
tanz.card.campus. 

 
2. In Anlehnung an den Einzelkartenpreis des Schüler-Abos wird für die 

tanz.card.campus ein Ticketpreis in Höhe von 5,60 € erhoben, vorrangig 
für Sitzplätze der Preisgruppe 3. Wenn diese ausverkauft sind, je nach 
Verfügbarkeit in der nächsthöheren Preisgruppe. 

 
3. Die KulturStadtLev wird beauftragt, das Projekt konstruktiv zu begleiten 

und insbesondere im Hinblick auf eine mögliche Verlängerung ergebnisof-
fen sowie belastbar zu evaluieren. 

 
- einstimmig - 
  

 
45 Kostenfreie Vormittagsvorstellungen von Kinder- und Jugendtheater sowie Kin-

derkonzerten der KulturStadtLev für Schulen und Kindertagesstätten ab der 
Spielzeit 2023/2024 
- m. Stn. v. 03.02.2023 
- Nr.: 2022/1971 
  

 Beschluss: 
 
1. Die KulturStadtLev bietet für den Zeitraum der Spielzeiten 2023/2024 so-

wie 2024/2025 die Kinder- und Jugendtheatervorstellungen sowie die Kin-
derkonzerte testweise kostenfrei für Schulen und Kindergärten an. 

 
2. Für den Besuch der Vorstellungen organisieren die Schulen und Kinderta-

gesstätten ihre Anreise selbst. Die Kosten hierfür werden nach vorheriger 
Vorlage, Prüfung und Genehmigung eines offiziellen Angebots von der 
KulturStadtLev erstattet. 

 
3. Die KulturStadtLev wird beauftragt, das Projekt kooperativ umzusetzen, 

ergebnisoffen und belastbar zu evaluieren und im Hinblick auf eine Ver-
längerung ggfs. nachzubearbeiten. 

 
- einstimmig - 
 
Herr Bürgermeister Marewski unterbricht die Sitzung für eine Pause. 
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Dezernat V 
  

46 Bericht der Dezernentin, Frau Beigeordnete Deppe, zur Energiemangellage 
  

 Frau Bürgermeisterin Bunde übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
Frau Weber (01) schlägt aufgrund der fortgeschrittenen Zeit vor, heute nur 
noch die Tagesordnungspunkte 49, 59 bis 61, 63 bis 65 der öffentlichen so-
wie alle Tagesordnungspunkte der nichtöffentlichen Sitzung zu behandeln 
und die übrigen Tagesordnungspunkte in die Sitzung des Rates am 
30.03.2023 zu vertagen. Diese könnten dann zu Beginn der Sitzung beraten 
werden. Die Sitzung müsste dann bereits um 10.00 Uhr beginnen. 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt über den Vorschlag von Frau Weber (01) 
zur Vertagung der Tagesordnungspunkte abstimmen. 
 
dafür: 33 (OB, 12 CDU, 9 SPD, 6 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜR-

GERLISTE, 3 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 3 (OP) 
Enth.: 2 (1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE) 
 
Abschließend lässt Frau Bürgermeisterin Bunde darüber abstimmen, dass 
die nächste Ratssitzung am 30.03.2023 bereits um 10.00 Uhr beginnen soll. 
 
dafür: 28 (10 CDU, 9 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGER-

LISTE, 3 OP) 
dagegen: 9 (2 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGERLISTE, 3 

FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
 
Auf den mündlichen Bericht zur Energiemangellage durch Frau Beigeordnete 
Deppe wird aus Zeitgründen verzichtet. Der Rat soll entsprechend schriftlich 
nachrichtlich informiert werden. 
 

 
47 Städtischen Blackout-Notfallplan für Leverkusen erstellen 

- Antrag von Aufbruch Leverkusen vom 03.01.2023 
- Nr.: 2023/1982 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
  

 
48 Leverkusen aber sicher: Warnsystem ausbauen 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2050 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
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49 Um- und Ausbau der Autobahnen in Leverkusen 

  
49.1 Autobahnausbau in Leverkusen / „Keinen Meter mehr!“ 

- Antrag der Fraktionen CDU, SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Opladen Plus 
und FDP sowie Rf. Kronenberg (Einzelvertreterin) vom 03.02.2023 
- Nr.: 2023/2057 
  

49.2 Aussetzen der Ausschreibungen zur zweiten A1-Rheinbrücke 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 23.12.2022 (Eingang 16.01.2023) 
- Nr.: 2023/2005 
  

49.3 Prüfung von Rechtsmitteln gegen den aktuellen Bundesverkehrswegeplan durch 
die Verwaltung der Stadt Leverkusen 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2031 
  

49.4 PWC-Anlage, Anforderung von Katasterdaten durch die Gravionic GmbH im Auf-
trag der DEGES GmbH 
- Nr.: 2022/1949 
  

 Die Tagesordnungspunkte 49.1 (Antrag Nr. 2023/2057), 49.2 (Antrag Nr. 
2023/2005), 49.3 (Antrag Nr. 2023/2031), und 49.4 (Vorlage Nr. 2022/1949) 
werden gemeinsam beraten. 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath gibt folgende Erklärung zu Protokoll: 
 
„Der Entschluss des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr, die 
A1/A3 auf Leverkusener Stadtgebiet in Hochlage auszubauen, ist eine Ent-
scheidung gegen die Forderungen der Leverkusener Stadtgesellschaft.  
 
Denn Leverkusen fordert vollkommen zu Recht: „Keinen Meter mehr!“ 
 
Die Kommunikationspanne seitens der Autobahn GmbH, bei der die Ent-
scheidung in der gedruckten Ausgabe der Bürgerzeitung DIALOG veröffent-
licht wurde, bevor die Leverkusener Delegation den persönlichen Termin bei 
Herrn Staatssekretär Luksic wahrnehmen konnte, zeugt von mangelnder 
Wertschätzung des Ministeriums gegenüber den Wünschen seitens der Stadt 
Leverkusen.  
 
Genau das wurde auch schon bei der Protestbriefübergabe in Berlin im Juni 
2022 vermittelt, als niemand die Leverkusener Delegation im Bundesministe-
rium persönlich empfangen hat. 
 
Zudem ist die Argumentation der Autobahn GmbH bzw. des Bundesver-
kehrsministeriums für den Ausbau von A1/A3 in Hochlage vor dem Hinter-
grund der Planungs- und Entscheidungsergebnisse für eine Rheinspange 
553 als Tunnel kaum nachvollziehbar.  
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Dort wurde trotz erheblicher Mehrkosten eine Entscheidung für einen Tunnel 
gefällt.  
 
Bei der Untersuchung von 12 Varianten entschied sich die Autobahn GmbH 
für die unterirdische Rheinspange „553 Variante V6aT“, deren Kosten auf 
1,145 Milliarden Euro geschätzt werden. Dem gegenüber stehen auch ober-
irdische Brückenbauwerke wie die Variante „V6aB“ mit einer Kostenschät-
zung in Höhe von 496 Mio. Euro. 
 
Basis für die Entscheidungsfindung der nun beschlossenen Rheinspange 
553 sind, neben erheblichen Umweltbeeinträchtigungen, auch der Eingriff in 
die Eigentumsrechte von Privatleuten und Kommunen, etwa im interkommu-
nalen Gewerbegebiet von Niederkassel und Troisdorf. 
 
Damit stellt sich umso mehr die Frage, warum diese Argumente beim Ausbau 
der A1 und A3 auf Leverkusener Stadtgebiet keine Beachtung finden. 
 
Unter dem Motto „Keinen Meter mehr!“ kämpft Leverkusen daher: 
 

 Gegen den Flächenfraß in unserer Stadt. 

 Für eine gerechte, ausgewogene Verkehrspolitik und eine weitsichtige, 
zukunftsfähige Infrastrukturpolitik. 

 Für die Berücksichtigung der Interessen der kommenden Generatio-
nen sowie die Einhaltung des Pariser Klimaschutzabkommens. 

 
Der Argumentation des Bundesverkehrsministeriums, die Grundsätze der 
Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit zu beachten, stehen die berechtigten For-
derungen der Bürgerinnen und Bürger Leverkusens hinsichtlich Umwelt- und 
Gesundheitsschutz sowie einer zukunftsfähigen Stadtentwicklung gegenüber. 
 
Es ist Verantwortung des Bundes, diese Interessen höher zu werten als die 
Mehrkosten, die durch einen Ausbau ohne weiteren Flächenverbrauch in Le-
verkusen entstehen.  
 
Für die A1 beläuft sich die Kostenschätzung für die Variante „T01 Tunnel 
Südversatz“ auf 840 Mio. Euro. Demgegenüber werden für die Variante „H02 
Hochlage Südversatz mit Querverschub 473 Mio. Euro“ geschätzt. 
 
Die längere Bauzeit des Tunnels von 8 bis 10 Jahren gegenüber 4,5 Jahre, 
die der Bau der Megastelze dauern soll, ist als Investition in eine lebenswerte 
Zukunft in Leverkusen zu werten. 
 
Dem Argument des Bundesministeriums, dass eine vorzeitige Sperrung des 
Bauwerks gravierende Folgen auf Verkehr und Wirtschaftsstandort beinhal-
tet, kann ich nur entgegenhalten, dass die Zeitverzögerung nach Kündigung 
des Unternehmens PORR beim Bau der Rheinbrücke gänzlich auf Kosten 
der Stadt Leverkusen geht.  
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Mittlerweile liegen wir hier bei 10 Jahren. 
 
Leverkusen kann, will und wird es nicht hinnehmen, dass auf dem Rücken 
der Stadt aus wirtschaftlichen Gründen eine unzeitgemäße Verkehrspolitik 
betrieben wird. 
 
Leverkusen trägt seit Jahrzehnten eine sehr große Last des innereuropäi-
schen Transportverkehrs. 
 
Der Mut der Stadt für innovative und nachhaltige Lösungen hat die Menschen 
und die Industrie in Leverkusen nach vorne gebracht. Hier müssen wir auch 
jetzt wieder anknüpfen. 
 
Leverkusen ist bereit für einen zukunftsweisenden Infrastrukturausbau, der 
u.a. innovative Transportsysteme und Digitalisierung berücksichtigt.“ 
 
Frau Bürgermeisterin Bunde lässt zunächst über den Antrag Nr. 2023/2057 
abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
In Bekräftigung und Ergänzung des Beschlusses vom 20.01.2021 zum An-
trag Nr. 2021/0348 und dem weiteren Beschluss zu „Keinen Meter mehr!“, Nr. 
2021/0954, beschließt der Rat der Stadt Leverkusen:  
 
1. Punkt 11 des Beschlusses 2021/0348 wird folgendermaßen ergänzt:  
 
a. Um der von den Planern betonten gesellschaftlich notwendigen Entschei-
dung für die Wirtschaftlichkeit in den Abwägungsentscheidungen argumenta-
tiv entgegen treten zu können, wird die Verwaltung beauftragt, unter Zuhilfe-
nahme eines externen Planungs-/Beratungsbüros, die sozio-ökonomischen 
(Gesundheit etc.) und ökologischen Kosten (Umwelt und Gesellschaft) des 
Autobahnausbaus in vorhandener Höhenlage zu berechnen und den errech-
neten Baukosten des Bundesverkehrsministeriums für den oberirdischen und 
den unterirdischen Ausbau gegenüber zu stellen. Ebenso werden gut-
achterlich die sozioökonomischen und ökologischen Auswirkungen 
während der Bauphase der vom Bundesverkehrsministerium und der 
Autobahn GmbH favorisierten oberirdischen Ausbauvarianten betrach-
tet.  
 
Als Grundlage hierfür können die Methodenkonventionen und Kostensätze 
von Umweltkosten des Umwelt-Bundesamtes zu den Themen Treibhausga-
se, Luftschadstoffe, Lärm, Verkehr und Energie dienen.  
 
Die Gutachten sind unverzüglich an externe Planungs-/Beratungsbüros 
in Auftrag zu geben.  
 
2. Punkt 4 des Beschlusses Nr. 2021/0348 wird ergänzt und zeitnah umge-
setzt: 
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a. Die Rechtsanwaltskanzlei Baumeister wird mit der Akteneinsicht beauf-
tragt. Die Akteneinsicht umfasst alle Unterlagen, die im Rahmen der Planun-
gen des Autobahnausbaus in Leverkusen vorliegen und Grundlage der Ent-
scheidungen über die Vorzugsvarianten im Abschnitt 2 und 3 sind.  
 
Hierzu werden mindestens die Akten beim Bundesverkehrsministerium, der 
Autobahn GmbH, Straßen.NRW und dem Landesverkehrsministerium ange-
fordert.  
 
b. Die Ergebnisse sollen dem Rat der Stadt Leverkusen durch die Anwalts-
kanzlei in einer (öffentlichen) Ratssitzung präsentiert und schriftlich in einer 
Lesefassung vorgelegt werden.  
 
3. Punkt 8 des Beschlusses Nr. 2021/0348 wird in folgender Weise umge-
setzt: 
 
a. Die Rechtsanwaltskanzlei Baumeister wird beauftragt, eine Klage wegen 
der Verletzung von Grund- und Verfassungsrechten beim Bundesverfas-
sungsgericht vorzubereiten. Grundlage könnten die Auswirkungen des Auto-
bahnausbaus auf die künftigen Generationen, die Auswirkungen auf den Kli-
mawandel und die vorhandenen Klimaschutzziele und Klimaschutzabkom-
men sein.  
 
b. Weitere Klageoptionen gegen die bisherige Entscheidung des Bundesver-
kehrsministeriums zu den Vorzugsvarianten (Organklage oder Klage Einzel-
ner) sind zu prüfen. 
  
c. Die Ergebnisse sind dem Rat zeitnah vorzulegen, sodass eine oder mehre-
re Klagen zeitnah auf Beschluss des Rates erfolgen können. 
  
d. Ein oder mehrere Klageverfahren gegen die zu erwartenden Planfeststel-
lungsverfahren werden ebenfalls durch die Rechtsanwaltskanzlei Baumeister 
vorbereitet. 
 
e. Neu aufgenommen wird die juristische Prüfung, ob der singuläre Ersatz-
neubau des Kreuzungsbauwerkes A1/A3 im Kreuz Leverkusen ab 2024 ohne 
Planfeststellungsverfahren erfolgen kann. Mögliche Klageoptionen hierzu 
sind dem Rat zeitnah vorzulegen.  
 
- einstimmig - 
 
Anschließend lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über den Antrag Nr. 
2023/2005 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Antrag 
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dafür: 4 (2 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
dagegen: 36 (OB, 12 CDU, 10 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
Daraufhin lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über die Erledigung des Antrags 
Nr. 2023/2031 abstimmen, da es hierzu bereits ein Maßnahmenpaket gibt. 
 
dafür: 35 (OB, 11 CDU, 9 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 3 OP, 3 

FDP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 3 (2 BÜRGERLISTE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
 
Abschließend lässt Frau Bürgermeisterin Bunde über die Vorlage Nr. 
2022/1949 abstimmen. 
 
Beschluss: 
 
Wie Vorlage 
 
dagegen: 38 (11 CDU, 10 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜRGER-

LISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (OB) 
 
Damit ist die Vorlage abgelehnt. 
  

 
50 Erstellung eines Gründach- und Entsiegelungskatasters 

- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 21.12.2022 
- Nr.: 2023/1978 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
  

 
51 Gleisdreieck 

  
51.1 Entwicklung Gewerbegebiet Gleisdreieck 

- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 14.12.2022 
- m. Stn. v. 20.01.2023 
- Nr.: 2022/1961 
  

51.2 Tiny-Forest 
- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2049 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
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52 Erhaltungssatzung für das Gebiet der Waldsiedlung 

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 03.01.2023 (Eingang 06.01.2023) 
- Nr.: 2023/1994 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
 

 
53 Schottergärten entsiegeln 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2038 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
54 Offensive gegen Wettbüros im Stadtgebiet 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 06.12.2022 
- Nr.: 2022/1940 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
  

 
55 Erweiterung der bisherigen Standorte für Trinkbrunnen auf das gesamte Stadt-

gebiet 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 19.12.2022 
- m. Stn. v. 18.01.2023 
- Nr.: 2022/1957 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
 
Frau Bürgermeisterin Demirci übernimmt die Sitzungsleitung. 
  

 
56 Duschmitgliedschaft 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2034 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
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57 Begrünung von Friedhöfen nach der Miyawaki-Methode 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 06.12.2022 
- Nr.: 2022/1941 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
  

 
58 Evolutionsweg 

- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2036 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
59 Satzung über die Verlängerung der Veränderungssperre im Geltungsbereich des 

Bebauungsplans Nr. 242/II "Opladen - zwischen Wupper, Düsseldorfer Straße 
und Gerhart-Hauptmann-Straße" 
- Satzungsbeschluss 
- Nr.: 2022/1803 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Geltungsbereich der Satzung ist identisch mit dem Geltungsbereich 

des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplans Nr. 242/II „Opladen - 
zwischen Wupper, Düsseldorfer Straße und Gerhart-Hauptmann-Straße“. 
Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs ist der Planzeichnung 
(Anlagen 6 und 7 zur Niederschrift) zu entnehmen. 

 
2. Der Entwurf der Satzung (Anlage 8 zur Niederschrift) über eine Verlänge-

rung der Veränderungssperre im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
Nr. 242/II „Opladen - zwischen Wupper, Düsseldorfer Straße und 
Gerhart-Hauptmann-Straße“ wird als Satzung beschlossen. 

 
dafür: 38 (OB, 12 CDU, 9 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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60 Vorhabenbezogener Bebauungsplan V 30/III "Alkenrath – Kita zwischen Ge-

schwister-Scholl-Straße und Teich"  
- Satzungsbeschluss 
- m. Erg. v. 02.02.2023 
- Nrn.: 2022/1893 und 2022/1893/1 
  

 Beschluss: 
 
1. Über die während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 

§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) (Äußerungen I/A) sowie der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
(Äußerungen I/B) vorgebrachten Äußerungen wird gemäß Beschlussent-
wurf der Verwaltung (Anlagen 9 und 10 zur Niederschrift) entschieden. 
Die Anlagen sind Bestandteil dieses Beschlusses.  

 
I/A) Äußerungen der Öffentlichkeit:  
 
 I/A 1 V 30/III – 3 (1) Äußerung 01  
 I/A 2 V 30/III – 3 (1) Äußerung 02  
 I/A 3 V 30/III – 3 (1) Äußerung 03  
 I/A 4 V 30/III – 3 (1) Äußerung 04  
 
I/B) Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange:  
 
 I/B 1 Fachbereich Stadtgrün (FB 67)  
 I/B 2 Fachbereich Mobilität und Klimaschutz (FB 31) 
 I/B 3 Fachbereich Tiefbau, Straßenplanung (FB 66)  
 I/B 4 Feuerwehr (FB 37)  
 I/B 5 Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) 
 I/B 6 Fachbereich Ordnung und Straßenverkehr (FB 36)  
 I/B 7 Fachbereich Umwelt (FB 32)  
 
 I/B 8 Bezirksregierung Köln  
  Dezernat 25  
  50606 Köln  
 
 I/B 9 Polizei NRW  
  Polizeipräsidium Köln  
  51101 Köln  
 
 I/B 10 Deutsche Bahn AG  
  DB Immobilien – Region Köln  
  51103 Köln  
 
 I/B 11 EVL – Energieversorger Leverkusen GmbH & Co. KG  
  Overfeldweg 23  
  51371 Leverkusen  
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 I/B 12 Bezirksregierung Köln  
  Dezernat 52  
  50606 Köln  
 
 I/B 13 GASCADE Gastransport GmbH  
  Kölnische Straße 108-112  
  34119 Kassel  
 
 I/B 14 Ericsson Services GmbH  
  Prinzenallee 21  
  40549 Düsseldorf  
 
 I/B 15 Vodafone GmbH / Vodafone Kabel Deutschland GmbH  

D2-Park 5  
40878 Ratingen  
 

 I/B 16 Geologischer Dienst NRW  
  Landesbetrieb – Postfach 10 07 63  
  47707 Krefeld  
 
 I/B 17 LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland  
  Endenicher Str. 133  
  53115 Bonn  
 
 I/B 18 Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) 
  Postfach 10 11 35  
  51311 Leverkusen  
 
 I/B 19 Deutsche Telekom Technik GmbH  
  Venloer Str. 156  
  50672 Köln  
 
 I/B 20 Wupperverband – Körperschaft des öffentlichen Rechts  
  Untere Lichtenplatzer Straße 100  
  42289 Wuppertal  
 
 I/B 21 Bezirksregierung Köln  
  Dezernat 54  
  50606 Köln  
 
 I/B 22 Industrie- und Handelskammer zu Köln (IHK)  
  Geschäftsstelle Leverkusen/Rhein-Berg  
  51379 Leverkusen  
 
2. Über die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellung-

nahmen der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
(Stellungnahmen II/B) wird gemäß Beschlussentwurf der Verwaltung (An-
lagen 11 und 12 zur Niederschrift) entschieden. Die Anlagen sind Be-
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standteil dieses Beschlusses.  

 
II/A) Äußerungen der Öffentlichkeit:  
 
 II/A 1 V 30/III – 3 (2) Äußerung 01  
 II/A 2 V 30/III – 3 (2) Äußerung 02  
 II/A 3 V 30/III – 3 (2) Äußerung 03  
 II/A 4 V 30/III – 3 (2) Äußerung 04  
 II/A 5 V 30/III – 3 (2) Äußerung 05  
 II/A 6 V 30/III – 3 (2) Äußerung 06  
 II/A 7 V 30/III – 3 (2) Äußerung 07  
 II/A 8 V 30/III – 3 (2) Äußerung 09  
 
II/B) Äußerungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange:  
 
 II/B 1 Deutsche Bahn AG  
  DB Immobilien – Region Köln  
  51103 Köln  
 
 II/B 2 EVL – Energieversorger Leverkusen GmbH & Co. KG  
  Overfeldweg 23  
  51371 Leverkusen  
 
II/C) Äußerungen der städtischen Dienststellen:  
 
 II/C 1 Kampfmittelbeseitigungsdienst  
  über den Fachbereich Ordnung und Straßenverkehr (FB 36) 
 
 II/C 2 Fachbereich 36 Abt. 3 – 01  
  Straßenverkehr Verkehrslenkung/-sicherung  
 
 II/C 3 Fachbereich Soziales (FB 50)  
 II/C 4 Fachbereich Umwelt (FB 32) 
 II/C 5 Feuerwehr (FB 37) 
 II/C 6 Fachbereich Stadtgrün (FB 67) 
 II/C 7 Technische Betriebe der Stadt Leverkusen AöR (TBL) 
 
3. Der Rat der Stadt Leverkusen stimmt dem Abschluss eines Durchfüh-

rungsvertrages für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan V 30/III „Al-
kenrath - Kita zwischen Geschwister-Scholl-Straße und Teich“ gemäß § 
12 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) zu. 

 
4. Der vorhabenbezogene Bebauungsplan V 30/III "Alkenrath - Kita zwi-

schen Geschwister-Scholl-Straße und Teich", bestehend aus der Plan-
zeichnung sowie den textlichen Festsetzungen, wird nach der öffentli-
chen Auslegung mit redaktionellen Anpassungen gemäß § 10 Bauge-
setzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 
26.04.2022 (BGBl. I S. 674), in Verbindung mit  
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 der Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetztes vom 14.06.2021 (BGBl. I S. 1802)  

 
und  
 

 § 86 Landesbauordnung (BauO NRW) in Kraft getreten am 04.08.2018 
und zum 01.01.2019 (GV NRW 2018 S. 421), zuletzt geändert durch Arti-
kel 3 des Gesetzes vom 14.09.2021 (GV. NRW. S. 1086), in Kraft getre-
ten am 22.09.2021  

 
sowie  
 

 § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
i. d. F. d. B. vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Ar-
tikel 3 des Gesetzes vom 25.03.2022 (GV. NRW. S. 412), in Kraft getre-
ten am 26.04.2022,  

 
als Satzung beschlossen.  
 
Die als Anlage 13 zur Niederschrift beigefügte Satzungsbegründung zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan wird gebilligt. 
 
dafür: 19 (OB, 9 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 FDP) 
dagegen: 7 (1 CDU, 1 BÜRGERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE, 1 Klimaliste 

Leverkusen) 
Enth.: 11 (CDU) 
  

 
61 5. Änderung des Landschaftsplans im Teilbereich „NaturGut Ophoven“ 

- Aufstellungsbeschluss 
- Beschluss der Beteiligung der Eigentümer*innen und der von der Änderung be-
troffenen Träger*innen öffentlicher Belange 
- Nr.: 2022/1929 
  

 Beschluss: 
 
1. Der Landschaftsplan wird im Teilbereich „NaturGut Ophoven“ geändert. 

Die Änderung erfolgt gemäß § 14 Abs. 1 Landesnaturschutzgesetz Nord-
rhein-Westfalen (LNatSchG NRW) i. V. m. § 20 Abs. 2 LNatSchG NRW 
und i. V. m. § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) in der Verfahrensart einer vereinfachten Änderung des Land-
schaftsplans. 
 

2. Dem Entwurf der 5. Änderung des Landschaftsplans im Teilbereich „Na-
turGut Ophoven“ (Anlage 14 zur Niederschrift) wird in der vorliegenden 
Fassung zugestimmt.  
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3. Den Eigentümer*innen und den von der Änderung betroffenenen 

Träger*innen öffentlicher Belange wird gemäß § 20 Abs. 2 LNatSchG 
NRW Gelegenheit gegeben, eine Stellungnahme zur 5. Änderung des 
Landschaftsplans im Teilbereich „NaturGut Ophoven“ abzugeben. 

 
dafür: 38 (OB, 12 CDU, 9 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
62 Einführung einer Testphase von drei Hundefreilaufflächen 

- m. Anfrage v. 20.01. und Stn. v. 31.01.2023 
- Nr.: 2022/1809 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde aufgrund der fortgeschrittenen Zeit unter 
Tagesordnungspunkt 46 in die Sitzung des Rates am 30.03.2023 vertagt. 
  

 
63 Werner Heisenberg Gymnasium, Werner-Heisenberg-Str. 1, Leverkusen - Ener-

getische Sanierung, Erweiterung der Pausenhallen mit WC-Sanierung und Her-
stellung der Barrierefreiheit  
- Baubeschluss 
- Nr.: 2022/1887 
  

 Beschluss: 
 
1. Den geplanten Maßnahmen am Werner-Heisenberg-Gymnasium, Wer-

ner-Heisenberg-Str. 1, Leverkusen, für die energetische Sanierung, Er-
weiterung der Pausenhallen mit WC-Sanierung und Verbesserung der 
Barrierefreiheit wird zugestimmt. 

 
2. Die prognostizierten Gesamtbaukosten für die Baumaßnahmen betragen 

gemäß Kostenberechnung nach heutigem Stand 39.200.000 €, ein-
schließlich Mehrwertsteuer. Hierin enthalten ist ein Risikozuschlag von 
20 % und eine Preissteigerung bis zum Beginn der Bauausführung von 
13 %. 

 
3. Die Verwaltung wird ermächtigt, die notwendigen Finanzmittel mit der 

Aufstellung des Haushalts 2024 ff. unter der Finanzstelle 
65000170011152 zu etatisieren. 

 
4. Die Maßnahme ist nach Beschlussfassung gemäß der vorgegebenen 

Zeitplanung zur Genehmigung zu bringen und umzusetzen. 
 
dafür: 36 (OB, 11 CDU, 8 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
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64 Sanierung und Erweiterung Gemeinschaftsgrundschule Opladen (GGS Opla-

den), Standort Hans-Schlehahn-Str. 6 
- Baubeschluss 
- Nr.: 2022/1918 
  

 Rh. Scholz (CDU) erklärt zu Protokoll, dass er in der Sitzung der Bezirksver-
tretung für den Stadtbezirk I am 30.01.2023 konkrete Fragen gestellt habe 
und die Protokollierung „Fragestellungen“ daher nicht richtig sei. Die an-
schließend aufgeführten redaktionellen Anmerkungen möchte er als Antwor-
ten zu seinen Fragen verstanden wissen, da dies eine klare Verbindlichkeit 
habe. 
 
Beschluss: 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Dauer der Baumaßnahme das 

Ausweichquartier ‚Containerstandort an der Felderstraße‘ herzurichten. 
 

3. Die benötigten Mittel in Höhe von insgesamt 20.300.000 € werden mit 
dem Haushalt 2024 ff. auf der Finanzstelle 65020170011145, Finanzposi-
tion 783100, bereitgestellt. Bisher stehen bis einschließlich 2024 
8.623.000 € zur Verfügung. 

Die zusätzlichen Mittel in Höhe von 11.677.000 € müssen ab dem Haus-
haltsjahr 2024 zur Verfügung gestellt werden. 

 
dafür: 39 (OB, 12 CDU, 10 SPD, 7 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 3 FDP, 1 DIE LINKE) 
Enth.: 1 (Klimaliste Leverkusen) 
  

 
65 Einstellung und Einsatz von städtischem Reinigungspersonal zur Sicherstellung 

von Mindeststandards an Hygiene in städtischen Einrichtungen 
- Nr.: 2023/2022 
  

 Beschluss: 
 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, zur Sicherstellung von Mindeststandards 

an Hygiene in städtischen Einrichtungen (insbesondere in Schulen, Kin-
dertagesstätten und Verwaltungsgebäuden) zwei Gebäudereiniger*innen 
mit Gesellenbrief (2 VZÄ) und sechs Raumpfleger*innen (3 VZÄ) einzu-
stellen.  

 
2. Die Ratsentscheidung - Vorlage Nr. 0044/2009: „Umsetzung GPA-

Vorschläge 92 - 94 Reinigungsoptimierung“ - wird um die o. a. Maßnah-
men inhaltlich modifiziert. 

 
dafür: 34 (OB, 12 CDU, 10 SPD, 5 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 2 BÜR-

GERLISTE, 3 OP, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 3 (2 FDP, 1 Klimaliste Leverkusen) 
Enth.: 1 (FDP) 
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Herr Oberbürgermeister Richrath übernimmt die Sitzungsleitung. 
 

 
Nachtragsanträge/-vorlagen 
  

66 Ehrengrabmal für Fredy Mutz 
- Antrag von DIE LINKE vom 27.01.2023 
- Nr.: 2023/2041 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung in den nächsten Sit-
zungsturnus vertagt. 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 8/2022) 
  

 Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
  

 
 
Herr Oberbürgermeister Richrath schließt die öffentliche Sitzung gegen 20:35 Uhr. 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Uwe Richrath 
Oberbürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 1 - 28, 66 

Bernhard Marewski 
Bürgermeister 
Sitzungsleitung 
TOP 29 - 45 

 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Heike Bunde 
Bürgermeisterin 
Sitzungsleitung 
TOP 46 - 55 

Zöhre Demirci 
Bürgermeisterin 
Sitzungsleitung 
TOP 56 - 65 

 
 
 
______________________________ 
Carsten Scholz 
Schriftführer 
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